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Pslitijchc Nachrichten
Nur wenige Wochen trennen die preußischen Wähler

von dem Tage an welchem sie ihrer Wahlpflicht genügen
werden aber bislang hat man nur wenig von der eigent
lichen Wahlbewegung verspürt Ob das ein günstiger oder
ungünstiger Umstand ist mag Jeder selber entscheiden Es
M umsomehr auf als diesmal die Wahlen auf die Dauer
von fünf Jahren vorgenommen werden Die verschiedenen
Parteien sind allerdings mit mehr oder minder langat
migen Wahlaufrufen hervorgetreten auch haben hier und
dort einige Parteitage stattgefunden bei denen hervorra
gende Mitglieder Reden hielten aber das ist auch Alles
Die Wahlbewegung beschränkt sich zumeist auf Zeitungs
artikel über die Heilsamkeit dieser oder jener Bundesgenossen

Haft Was das Verhältniß zwischen den Nationalliberalen
und den Konservativen anbelangt so ist an einigen Orten
das Kartei erneuert worden an anderen haben die Natio
Meralen selbstständige Kandidaten ausgestellt mit den

Freisinnigen sind sie rmr an sehr wenigen Stellen darun
ter in Königsberg in ein Vertragsverhältniß eingetreten
Im Wahlkreise des Herrn Stöcker Bielefeld Herford haben
sie die frühere Unterstützung der Konservativen abgelehnt
und treten selbstständig auf Auch die Freisinnigen haben
hier eine starke Agitation entfaltet und hoffen beiden Par
teien den Rang abzugewinnen Bemerkenswerth ist u A
an der diesjährigen Wahlbewegung auch die Thatsache
daß man nirgends von einem Hervortreten des Beamten
tums bei der Wahlbewegung zu Gunsten regierungs
freundlicher Kandidaten etwas wahrnimmt Zwar ist aus
die Botschaft vom Jahre 1882 zurückgegriffen worden in
welcher den Beamten die Pflicht in Erinnerung gebracht
wird falschen Darstellungen bei der Besprechung der Re
gierungsabsichten entgegenzutreten aber es scheint als ob
damit auch Alles geschehen sei um die amtliche Mitwir
ke bei der Wahlbewegung in Thätigkeit zu setzen denn
Uitere Maßnahmen werden nirgends gemeldet Dieser
Umstand die im Vergleich zu früheren Wahlperioden un
zeivöhnliche Enthaltsamkeit der Regierungsorgane erklärt
es wohl zum Theil daß auch auf Seiten der Parteien
der Wahlkampf diesmal weniger geräuschvoll und leiden
schaftlich geführt wird als früher
Der Staatsanzeiger verzeichnet seit einiger Zeit an

hervorragender Stelle alle zwischen Conservaliven und
Nationalliberalen zu Stande gekommenen Wahlcompromisfe
Das ist ein Zeichen wie sehr die Regierung das Fortbe
stehen des Kartells wünscht Solche Wahlcompromisfe
sind auch in so zahlreichen Fällen zu Stande gekommen
daß man wohl sagen kann sie geben auch dieser Wahl

bewegung wieder das kennzeichnende Gepräge Es ist aber
auch von Interesse bemerkt hierzu die Nationall Corresp
nicht nur für die nationalliberale Partei sondern auch
für die Regierung daß die Gefolgschaft der Herren von
Hammerstein und von Rauchhaupt im Abgeordnetenhause
nicht gar zu mächtig wird

Man hat bis jetzt vergebens darauf gewartet daß
die Ostafrikanische Gesellschaft eine Aufklärung über die
Lage auf der ostafrikanischen Küste und die Ursachen des
Aufstandes daselbst geben werde Das Schweigen der be
rufenen Organe ist indessen um so beredter als die eng
lischen Berichte fortfahren das Verhalten der deutschen
Kolonisten bezw Stationsleiter als die Veranlassung zu
der Erhebung zu bezeichnen und die schlimmsten Nachrich
ten über die Gefährdung des deutschen Besitzes zu ver
breiten Nach einer Meldung der Hamb Nachr sind
nunmehr auch die beiden an der ostafrikanischen Küste be
legenen Stationen Dar es Salam und Bagamoyo
welche sich bisher noch in den Händen der deutsch ostafri
kanischen Gesellschaft befanden von den Deutschen geräumt

worden Wie dasselbe Blatt weiter erfährt soll das
deutsche Schulgeschwader im Mittelmeer die Ordre erhal
ten nach Zanzibar zu segeln und mit aller Energie für
die Erhaltung des ostafrikanischen Besitzes einzutreten In
das Innere Ostafrikas sollen indessen Truppen nicht ge
schickt werden Zu dieser Meldung der Hamb Nachr
führt die Nat Ztg noch aus

Die Nachrichten aus Ostafrika haben von Anfang an über
die Tragweite der dortigen Vorgänge kaum einen Zweifel ge
lassen die deutsche Machtstellung an der Küste wird durch ein
energisches bewaffnetes Einschreiten wozu die dortigen deutschen
Uottenstreitkräfie aber der Verstärkung bedürfen wiederherge
stellt werden müssen Ob der Eindruck einer solchen Aktion
ausreichen wird der ostafrikanischen Gesellschaft die Wiederauf
nahme ihrer kolonialen Versuche im Binnenlande zu ermöglichen
resp was dieselbe zu diesem Behuf zu thun haben wird die
Frage wird erst nach der Zurückeroberung der Küste in den
Vordergrund treten

Die zur Befreiung von Emin Bey auszusendende Ex
pedition deren Abgang jetzt um einige Wochen hinausge
schoben worden ist soll wie man aus nicht ganz klaren
Andeutungen ersehen kann dahin erweitert werden daß
diese Expedition auch gleichzeitig die Aufständischen zu be
zwingen beauftragt würde eine Aufgabe die natürlich ganz
andere Mittel und höhere Aufwendungen bedingen müßte
als sie bisher für nöthig erachtet wurden Ob dazu die
Gewährung von Reichsmitteln nachgesucht werden soll wie
ebenfalls schon vielfach verlautet hat oder ob die Samm
lungen erweitert werden würden darüber fehlt es an ge
nügenden Aufklärungen Nach einer Londoner Meldung
hat eine der leitenden Persönlichkeiten die erforderliche
Geldsumme auf eine Million Mark berechnet und in Aus

sicht gestellt daß der Reichstag das was davon durch
Sammlungen nicht aufgebracht werden sollte mit Bereit
willigkeit bewilligen werde Ob die verbündeten Regier
ungen aber geneigt sein werden solche Anträge gut zu
heißen ob insbefondere Fürst Bismarck ihnen seine Unter
stützung gewähren würde das ist doch noch sehr fraglich
wenigstens hat von einer bezüglichen Geneigtheit bisher
nichts verlautet

Das Oktoberhest der Deutschen Rundschau ist nun
mehr polizeilich mit Beschlag belegt worden
Die in der Paetel schen Buchhandlung vorhandenen Exem
plare wurden auf einem Wagen fortgebracht Daraus
geht hervor daß die Anklage gegen Geffcken auf Hochver
rath lautet Die Meldung daß Herr Geffcken das Ma
nuskript des Tagebuchs aus englischen Hofkreisen empfan
gen haben soll wird der Voss Ztg aus bester Quelle
als willkürliche und grundlose Verdächtigung bezeichnet
Wie dasfelbe Blatt glaubhaft vernimmt ist in der Fa
milie des jetzt Angeschuldigten die Frage ob die Auszüge
aus dem Tagebuch der Oeffentlichkeit vorzulegen seien
schon früher mehrfach erwogen indeß immer verschoben
worden bis der Gedanke jetzt drei Monate nach dem Tode
des hohen Verfassers endlich zur Ausführung kam Wie
es heißt ist die Familie Professor Geffckens entschlossen
nach Erledigung der Angelegenheit Hamburg bezw Deutsch
land zu verlassen Dem Vernehmen nach ist Herr
Geffcken am Montag Abend im Moabiter Untersuch
ungsgefängniß angekommen

Ein Korrespondent der Köln Ztg in London erinnert
zur Charakteristik der neuen pnplizistischen Thätigkeit Professor
Geffcken s an den Inhalt eines fechszehn Seiten langen Ar
tikels welchen dieser im April 1887 in der Londoner Contem
porary ReView mit seiner Unterschrift veröffentlichte Der
Artikel war überschrieben Zeitgenössisches Leben und Denken
in Deutschland Er kennzeichnet alle Versuche des Fürsten
Bismarck zwischen Oesterreich und Rußland zu vermitteln als
gescheitert der Kanzler sei von den Slawophilen besiegt wor
den Er erklärt die ganze Septennatsgefchichte für ein bloßes
Wahlmanöver da doch auch nicht einen einzigen Augenblick
eine Kriegsgefahr vorhanden war Fürst Bismarck bringe
durch Heraufbeschwörung eines Kampfes zwischen Deutschland
und Frankreich gerade den Bund zwischen Frankreich und Ruß
land zuwege den er doch verhindern wollte Selbstverständlich
verurtheilt Geffcken die gesammte Kirchevpolitik Schon in der
Augustnummer von 1886 nennt er die Märzreden des Reichs
kanzlers keck in Behauptungen und fadenscheinig an Gründen
Die Berufung Bismarck s an den Papst in der Kolonienfrage
ist ihm ein schwerer Schnitzer Bismarck fei dabei plump in
die Falle gestürzt die ihm ein aus Berlin ausgewiesener
Journalist gestellt Letzterer habe des Schabernacks halber
telegraphirt daß Spanien des Papstes Vermittelung anrufen
wolle worauf denn Bismarck diese Ente herabschluckte und den
Spaniern beim Papste zuvorkam Noch schlimmer beurtheilt
Geffcken die Rolle welche Bismarck den Papst in der Sepien
natswühlerei spielen ließ Bismarck kenne die katholische Kirch

UZ Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Sie sind immer ein Schwarzseher gewesen lachte

der Graf doch all Ihre bösen Vorahnungen sollen Ihnen
in diesem Fall nichts nützen ich laffe mich durch diefelben
nicht einschüchtern Wissen Sie daß diese Heirath Gräfin
Marie s Wunsch war Ich selbst glaube daß es wirklich
die beste Art ist Alles zu ordnen Mira hat keinen Na
men kein Heim ich besitze keine Verwandten welche mir
Vorwürfe machen könnten wegen einer Heirath welche
von der vornehmen Welt wahrscheinlich als Mesalliance
angesehen werden würde Sie sehen wie offen ich mit
Ihnen spreche

Ich glaube daß Sie Mira nicht lieben Hören
Sie mich geduldig an es ist ein alter Mann welcher zu
Ihnen sprechen thut ich habe das Recht zu reden denn
es verbindet mich Jahre lange alte Freundschaft mit jener
Heiligen die jetzt von uns gegangen und Sie kenne ich
von Kindesbeinen an Ich warne Sie Sie treiben Ihr
Lebensschiff in gewagte Bahnen Sie haben in Bezug
l auf Mira bemerkt daß sie kein Heim habe heirathen Sie
das Mädchen nicht nur um ihr ein solches zu geben
Ein Heim erwartet Sie hier ich bin ein alter Mann
und habe das Kind lieb Gerne würde ich eine solche
Tochter haben um meine alten Tage aufzuheitem Bei
meinem Tode soll Alles was ich besitze ihr zufallen
und es ist nicht gar so wenig Opfern Sie also die
Zngend des Kindes nicht aus diesem Grunde

Sie sprechen als fügte ich ihr das größte Unrecht
zu Nein reden Sie mit Mira selbst oder meinen Sie
etwa daß die Kleine gar keine Stimme habe in der An
gelegenheit

Daß Mira Sie liebt ist klar ein Jeder kann das
in ihren Zügen lesen aber Sie Sind Sie dem Mäd
chen zugethan

Schon zweimal haben Sie mir diese Frage gestellt
nun hören Sie auch meine Antwort Eine Liebe wie

Sie dieselbe im Sinne haben kann ich nicht bieten die
gehört der Vergangenheit an

Gestorben forschte der Priester
Nein nicht todt schlimmer als das Lebend

und mir für immer verloren Sie sehen ich bin ehrlich
gegen Sie

Aber nicht gegen Mira und diese Liebe von wel
cher Sie sprechen lebt heute noch in Ihrer Seele

Und wenn dem auch sv wäre das kann Mira keinen
Schaden zufügen

Und wer ist diese Andere
Sie gehen zu weit rief Fulcam die Lippen fest auf

einander preffend dann aber als er dem offenen freimüthi
gen Blick des alten Mannes begegnete war sein Zorn
mit einem Male ausgelöscht Sagen Sie mir was im
mer Sie für gut finden ich werde es hinnehmen Ja

es giebt eine Andere welche meine Liebs mit Füßen
getreten Ich bot ihr dieselbe rückhaltslos aber sie
hat mich zurückgewiesen und somit hat Mira nichts zu
fürchten

Diese Andere kann aber auf einmal ihren Entschluß
bereuen und dann

Das wird sie nicht sie soll demnächst heirathen
es ist fchon Alles geordnet

Der Priester schwieg die Worte des jungen Mannes
hatten ihn traurig gestimmt und eine Weile unterbrach
nichts die eintönige Stille welche im Zimmer herrschte
Endlich rief Fulcam in erzwungen leichtem Tone

Jetzt wissen Sie Alles auch daß ich für immer mit
den Liebesthorheiten abgeschlossen habe

Sie sind ein zu junger Mann daß Sie so sprechen
dürften Eines Tages wird die Liebe wieder in Ihrem
Herzen wach werden aber was dann wenn Sie dieselbe
für eine Andere hegen sollten als für Ihre Frau

O alter Unglücksrabe wie krächzen Sie denn heute
nur rief Fulcam den Rektor am Arme fassend weshalb
nicht lieber annehmen daß für meine Frau innigstes Em
pfinden in meiner Seele erwachen könne

Weil ich lange zu lange gelebt habe entgegnete
der alte Mann traurig nd z der Erfahrung gekom

men bin daß bei einem Manne niemals die Liebe zu jenem
Wesen erwacht welches er schon besitzt die Frau kann das
der Mann nicht

Sie vergessen daß jede Regel ihre Ausnahmen hat
nehmen wir an dies werde bei mir der Fall sein oder
besser noch glauben Sie daß ich für immer von jenem
Wahnsinn geheilt bin welchen man Liebe nennt und so
mit Mira gewiß treu bleibe Vertrauen Sie mir und
seien Sie überzeugt daß ich immer ihr Freund bleiben
will

Ihr Gatte Nun da die Sache abgemacht ist
dünkt mir jede Diskussion unnütz Die Vorsehung ordnet
Alles zum Besten und wer bin ich denn daß ich es wa
gen dürfte vorzutreten und ihr die glänzende Zukunft zu
entziehen welche Sie ihr bieten Noch ein Wort Und der
Rektor legte die Hand auf Otto Fulcam s Schulter
vergeffen Sie nicht daß Sie ein vollständiges Kind ist und
nichts Böses ahnt Hüten und beschützen Sie die Kleine
Sünde und Schmerz Kummer und Leid sind ihr un
bekannte Dinge Sie nehmen ein reines fleckenloses Ge
müth an Ihr Herz Fulcam streben Sie dasselbe rein zu
bewahren und glücklich zu machen

Mira war überglücklich während der Tage welche ihrer
Vermählung vorausgingen Alle Vorbereitungen für die
große Reise riefen ihr Interesse wach sie lief bald hier
her bald dorthin und ärgerte Fulcam durch ihre Ruhe
losigkeit

Sie lachte zum ersten Male seit Gräfin Marien s
Tode wieder herzlich und plauderte unaufhörlich es drängte
sie allen Leuten die frohe Stunde zu erzählen daß sie
nicht allein hier zurückgelassen werde daß sie in einer hüb
schen Aacht mit Graf Otto Fulcam hinausfahren dürfe tn
die weite Welt

Der Hochzeitsmorgen brach an sie stand zeitlich auf
machte einen einsamen Spaziergang durch den Garten und
jenen Theil des Parks der ihr durch Erinnerungen be
sonders sehr lieb geworden das Läuten der Frühstücks
glocke belehrte sie über den Flug der Zeit und so eilte fi



Nicht er habe niemals m einem katholischen Lande gelebt er
war doch Botschafter in Paris und sei niemals in Rom ge
wesen sonst hätte er wissen müssen daß der Papst in politi
schen Dingen machtlos sei da der große Haufe der Katholiken
sich nur von der niederen Geistlichkeit leiten lasse und diese
Unterstütze die Centrumspartei u s w

Die sinconservattre Schles Ztg will wissen daß Justin
minister Friedberg dem Kaiser Wilhelm gerathen
habe die Sache wegen der Veröffentlichung des Tagebuches
auf sich beru h en zu lassen Der Kaiser habe darauf den
Fürsten Bismarck telMaphisch zu der bekannten Konferenz nach
Potsdam berufen Nach derselben Korrespondenz soll General
Mischke dem Kaiser bestätigt haben daß der Kronprinz während
des Feldzuges fast allabendlich bevor er sich zur Ruhe begab
Aufzeichnungen gemacht und ihm dem General daraus bis
weilen auch Stellen vorgelesen habe Zu der gestern gebrach
ten Nachricht daß die Wittwe des verstorbenen Haushofmeisters
Kaisers Friedrichs Frau Krug sich im Besitze des Tage
buchs von 1870 befindet wird uns ferner gemeldet Kaiser
Friedrich habe den Haushofmeister Krug zu Vertrauensarbeiten
herangezogen da dieser im Besitze einer guten Handschrift am
besten Kopialien besorgen konnte Krug erzählte bei Lebzeiten
oft und seine Frau hat das vielfach bestätigt er habe das
Tagebuch von 1370 abschreiben müssen well der Kronprinz da
von mehrere deutliche Abschriften zu nehmen wünschte Später
habe der Kronprinz zum Danke für seine Mühe und als Zeichen
des Wohlwollens ihm eine der Abschriften als Souvenir ge
schenkt Es gibt in Berlin eine ganze Reibe von Personen
Bekannte der Krug schen Familie welche das Manuskript einge
sehen und zum Theil gelesen haben

Das Tagebuch Kaiser Friedrichs ist in englischer Ueber
setzung in Londnn als besondere Brochüre erschienen und
findet guten Absatz

In Italien hat die Polizei ein Nest von 250 Mit
gliedern des Geheimbundes Maffia aufgehoben
nnd sie sämmtlich eingesperrt Man bringt dieses polizei
liche Vorgehen mit dem bevorstehenden Besuche Kaiser
Wilhelms in Zusammenhang

Der Kreuzztg wird aus London gemeldet daß man
dort einer Vereinigung von Mitgliedern der Inter
nationale auf die Spur gekommen sei Man scheine
xs mit einem aus 30 40 Personen bestehendem Unter
ausschuß des amerikanischen Centralcomitees zu thun zu
haben

Während die französische Regierung den Fremden
den Zutritt erschwert beklagen Pariser Blätter den
Rückgang der französischen Bevölkerung Die
France schreibt
Die Bevölkerung gehe ihrem Niedergang entgegen während

England und Deutschland um eine jährliche Zahl von einer
Million Menschen zunähmen Einst sei die angelsächsische Na
tion nummerisch schwächer gewesen als die fränzösische jetzt
sei sie drei Mal stärker Nach Ablauf von 100 Jahren wür
den auf 1 französisch redenden 10 englisch redende Menschen
entfallen L Umvers sagt wir können den Tag bereits be
stimmen und er ist nicht fern an dem Frankreich durch das
stetige Sinken der Geburten ein Drittel seiner Bevölkerung
Verloren haben wird Dieses Ergebniß ist verhängnißvoll In
einem halben Jahrhundert wird Frankreich unter Italien und
Spanien zu einer Macht zweiten Ranges hinabgesunken sein
Zahlen beweisen dies unwiderleglich Wenn das so weiter
geht zugleich mit den anderen Ursachen des nationalen Nieder
gangs sind wir eine verlorene Nation

Das Journal de St Petersbourg bemerkt anläß
lich der Commentare einiger Blätter über den Besuch Kaiser
Wilhelm s in Wien und Rom und der damit in Verbind
ung gebrachten Unterstellungen in Betreff der bulgarischen
Frage Es sei nach den Aeußerungen offizieller Organe
gestattet anzunehmen daß der Besuch des Kaisers den Zweck
habe die guten Beziehungen zu den Höfen und die fried
lichen Absichten der neuen Regierung in feierlicher Weise
zu konstatiren demzufolge könne von Verhandlungen über
spezielle Fragen gar keine Rede sein In Peterhof habe
Kaiser Wilhelm sicherlich die Ueberzeugung von den fried
lichen Absichten Rußlands gewonnen zweifelsohne werde
er sich haben angelegen sein lassen davon auch den Wiener

denn nachdem sie da und dort auf ihren Lieblingsplätzen
manche Äbfchiedsthräne geweint in ihr Zimmer zurück

Dort wuree ihr heute das Frühstück servirt dann zog
sie eines jener einfachen weißen Kleider an welche die
Tante so gerne gehabt Nach vielem Zögern legte sie für
diesen einen Tag wenigstens die breite schwarze Schleife
ab welche sie sonst um die Mitte zu tragen pflegte sie
erinnerte sich daß man ihr einmal erzählt es gebe Län
der in welchen weiß die Farbe der Trauer sei und das
gewährte ihr eine gewisse Beruhigung

Mira gedachte an ihrem Hochzeitsmorgen unausgesetzt
an Tante Marie es war ihr zu Muthe als weile die
Todte in ihrer Nähe als ihre Toilette beendet war be
fahl sie der Dienerin sich zu entfernen kniete an ihrem
massiven Betstuhle aus Eichenholz nieder und betete in
brünstig lange Zeit hindurch daß Fulcam glücklich sein
möge und auch sie daß der Himmel ihr beistehen solle
immer gut zu bleiben daß ihr Gatte sie immer lieb be
halten möge das waren die inbrünstigsten Wünsche welche
sie zum Himmelszelt emporsendete

Thränen zitterten an ihren langen Wimpern als sie ihr
Gebet vollendet obschon sie eigentlich gar keine bangen
Vorahnungen hegte und ihr zu Muthe war als befinde
sich ihr geliebtes Tantchen in nächster Nähe und trage
ihre Gebete zum göttlichen Richterstuhl empor

In der Vorhalle traf sie mit Fulcam zusammen sie
lächelte ihn an und bot ihm die Hand

Sie schritten durch den von der Morgensonne beleuch
teten Wald der Kapelle zu welche von der Haushälterin
auf das Geschmackvollste ausgestattet worden war diese
selbst harrte schon des jungen Paares

Reetor Bainbridge trat den Beiden in vollem Ornat
entgegen

In hoffnungsvollem Tone sprach er die Traurede und
vollzog die Ceremonie

Fulcam selbst sah bleich aus es sprach ein nicht ganz
natürlicher Ausdruck aus seinen Augen nur Mira war
ruhig und ernst sie antwortete laut und vernehmlich auf

Hof zu überzeugen ex werde das falls er es für Noth
wendig halte wohl auch in Rom thun In jedem Falle
würde das aber nicht geschehen aus den Grund irgend wel
cher Art von Verpflichtung

Der Voss Ztg zufolge hat man an zuständiger Stelle
die Frage der Zulässigkeit eines Fuselgehalts im
Trinkbranntwein in Erwägung gezogen nachdem sich
herausgestellt hat daß die schlimmen Wirkungen des Brannt
weingenusses hauptsächlich dem hohen Gehalt des Fuselöles zu
zuschreiben sind welcher in den geringen Branntweinsorten sich
vorfindet und daß sich ein strafrechtliches Einschreiten mit dem
Erfolge einer gerichtlichen Verurtheilung auf Grund der ss 12
bis 15 des Reichsgesetzes betreffend den Verkehr mit Nahr
ungsmitteln c vom 14 Mai 1879 gegen die Verkäufer von
fuselölhaltigem Branntwein nur selten ermöglichen läßt da ge
setzlich norinirte Zahlen über den zulässigen Gehalt von Fusel
öl im Branntwein fehlen

Telegraphische Nachrichten
Straszburg i Els 9 Oktober Die Neuwahlen der 24 Ab

geordneten zum Landesausschusse welche die Städte Straßburg
Mühlhausen Metz und Colmar sowie die 20 Landkreise ver
treten sind auf den 6 November festgesetzt

Mannheim 9 Oktober In Gegenwart der Staats und
städtischen Behörden wurde heute Morgen das neue Lokal der
Börse dem öffentlichen Verkehr feierlichst übergeben

Baden Baden 9 Oktober Die Königin von Sachsen ist
heute Mittag hier eingetroffen und am Bahnhöfe von dem
Großherzoze und der Großherzogin empfangen worden

Rom 9 Oktober Der österreichisch ungarische Botschafter
am hiesigen Hofe Freiherr v Brück ist auf seinen Post zurück
gekehrt Der deutsche Botschafter Graf Solms wird sich
morgen zum Empfang des Kaisers Wilhelm an die Grenze be
geben

Petersburg 9 Oktober Der Kaiser die Kaiserin und der
Kronprinz haben gestern auf der Reise nach Borshom die die
seits Tiflis gelegene Eisenbahnstation Michailowo passirt

Annect 9 Oktober Nach einem Ausflug nach Laroche
kehrte Präsident Carnot hierher zurück und empfing in der
Präfektur den Präsidenten des General Rathes welcher die
Mitglieder des Rathes vorstellte und in einer Ansprache ver
sicherte daß die savoyische Bevölkerung der französischen Repu
Plik treu ergeben sei und jeden verbrecherischen und sinnlosen
Versuch gegen die Republik energisch zurückweisen werde

Athen 9 Oktober Die Königin wird am 17 d Mts
zurückerwartet Die Kammer ist zum 27 d Mts einberufen
worden Die Feierlichkeiten zum 25jährigen Regierungsjubi
läum des Königs werden am 31 d Mts beginnen

Kiel 9 Oktober Das russische Panzerschiff Admiral Nachi
moff ist von Kronstadt kommend und auf der Reise nach Ost
Asien heute Vormittag hier eingetroffen

Tages Nenigkeiten
Kaiser Wilhelm wird sich heute von dem öster

reichischen Monarchen verabschieden und seine Reise nach
Rom antreten Das Befinden des Herrschers ist trotz der
Jagdstrapazen der letzten Tage durchaus recht erfreulich

Mürzsteg 9 Oktober Ihre Majestäten der Kaiser Wil
helm und der Kaiser Franz Josef begaben sich trotz des fort
dauernden Regenwetters heute Morgen um 3 Uhr nach Kalten
bach wohin die übrige hohe Jagdgesellschaft schon vom frühen
Morgen au ausgeln chen war Um 3 Uhr Nachmittags findet
der Schluß der Jago und um 7 Uhr Hoftasel statt In Mnrz
zuschlag werden bereits umfange ,che Vorbereitungen für den
Empfang der kaiserlichen Majestäten getroffen namentlich wird
der Bahnhof reich geschmückt

Mürzsteg 9 Oktober Da das Weiter sich aufgehellt hat
findet morgen eine Gemsjagd im Carlsgraben bei Krampen
oder an den Zwirdelwänden bei Altenberg statt Von da er
folgt die Rückkehr beider Kaiser und der fürstlichen Jagdgäste
nach der Eisenbahn Station Kapellen woselbst ein Extrazug
dieselben erwartet Die Abfahrt von Mürzzuschlag findet um
1 Uhr statt

Rom 9 Oktober Se Majestät der Kaiser Wilhelm wird
morgen Abend an der italienischen Grenze in Pontebba ein

die Fragen des Rektors sie empfand keine Scheu es war
ihr zu Muthe als erfülle sie eine heilige Pflicht

In der Sakristei unterzeichnete sie ihren Namen Mira
Fulcam mit fester klarer Schrift dann küßte sie ihren
Gatten und den Rektor ihren alten treuen Lehrer

Gott segne Sie sprach Herr Bainbridge inbrünstig
er war tief bewegt und schüttelte Fulcam s Hand indem
er ihm leise zuflüsterte

Seien Sie gut mit ihr
Mira aber hatte seine Worte vernommen lachte fröh

lich auf und fragte ob er denn Fulcam für ein Ungethüm
halte

Der Graf forderte dann den alten Rektor auf mit
ihnen Beiden nach dem Schlosse zurückzukehren wo man
einen gemeinsamen Imbiß einnehmen wolle Dann mußte
das junge Paar sich an Bord der Jacht begeben Herr
Bainbridge aber lehnte die Einladung ab und so kehrten
die Neuvermählten allein zurück wo wieder Frau Cotter
ihres Kommens harrte und die gesammte Dienerschaft sie
mit lauten Hochrufen empfing

Ich wünsche alles Glück gnädigste Frau Gräfin
sprach die alte Haushälterin mit tiefer Verneigung

Wie ach so die Gräfin bin jetzt ich Wie
seltsam das doch klingt rief Mira lachend dann aber
traten ihr Thränen in die Augen Frau Gräfin so
war ihre geliebte Tante genannt worden

Ich danke Ihnen sprach sie freundlich zu der alten
Frau welche sie lieb hatte und gar wohl wußte an wen
Mira denke sie legte beide Hände auf die Schultern der
treuen Dienerin und drückte ihre frischen jungen Wangen
an das runzelige Gesicht der alten Frau

Sie standen zur Abreise bereit in der Bibliothek als
Fulcam plötzlich ein Medaillon bemerkte welches Mira
trug es war das gleiche Schmuckstück welches sie in
jener Nacht an sich gehabt da er sie aus Sturm und
Regen in das schützende Haus getragen

Wie viel Jahre m s Land gegangen sind seit dies

treffen und sich daselbst eine Stunde aufhalten Die Ankunft
in Rom erfolgt Donnerstag Nachmittag Der HerDg und die
Herzogin von Aosta sowie die Herzogin Mutter ou Gens
werden morgen hier eintreffen

Rom 9 Oktober Nach den bis jetzt vorliegenden Bestimm
ungen werden zum Empfange Sr Majestät des Kaisers Wil
helm am Bahnhofe anwesend sein der Ministerpräsident Crispi
der Kommandant der Armee der Präfekt und der Oberbürger
meister der Stadt Unmittelbar nach Ankunft im Quirinal
wird Se Majestät die Minister die Präsidenten der Kammern
sowie die höchsten Würdenträger empfangen

München 9 Oktober Se K Hoheit der Prinz Heinrich
von Preußen ist heute Vormittag 10 Uhr hier eingetroffen
und nachdem er auf dem Bahnhofe das Frühstück eingenommen
alsbald mit dem nach dem Brenner gehenden Eilzuge weiter
gereist Prinz Heinrich wurde in dem kleinen Fürsten alon von
den Prinzen Louis Ferdinand und Alfons von Balzern begrüßt
welche zur Verabschiedung von dem Herzoge und der Herzogin
von Genua auf dem Bahnhofe anwesend waren Der Herzog
und die Herzogin von Genua traten mit demselben Zuge wel
chen Prinz Heinrich benutzte die Rückreise nach Rom an

Darmstadt 9 Oktober Ihre K H die Prinzessin Hein
rich von Preußen ist heute Vormittag hier eingetroffen und
vom Großherzoge und den Spitzen der Militär und Civilbe
hörden empfangen worden

Wien 9 Oktober Der Staatsminister Graf Herbert Bis
marck welcher aus Pest hierher zurückgekehrt ist fuhr heute
bei dem päpstlichen Nuntius Galimberti und bei den übriaeu
Bot und Gesandtschaften sowie bei den österreichischen Mini
stern vor und gad Äbschi dskarten ab Heute Abend findet zu
Ehren des Grafen Bismmck ein Diner bei dem deutschen Bot
schafter Prinzen Reuß statt nach demselben tritt Graf Bismarck
alsbald die Reise nach Mürzzuschlag an

München 9 Oktober Dem Magistrat wurde in heutiger
Sitzung mitgetheilt daß Se Majestät der Kaiser Wilhelm
1000 Mark für hiesige würdige Arme gespendet habe Der
Magistrat sprach seinen Dank durch Erhebung von den Sitzen
aus Ein gestern Abend in der Restauration der Kunstaus
stellung im Glaspalaste entstandenes Feuer wurde unter Bei
hilfe der dort stationirten Feuerwehr Abtheilung bald gelöscht

Hamburg 9 Oktober Wie die Hamburger Stachrichten
und der Hamburger Korrespondent erfahren hat Geheimrath
Geffcken seinen Anwalt Dr Wolffson beauftragt gegen das
Entmündlgungsverfahren energischen Einspruch zu erheben

Ueber den Aufenthalt der beiden Kaiser
in Mürzsteg wird der Kreuzzeitung berichtet Kaiser
Franz Josef ist bemüht seinem erlauchten Gast den Auf
enthalt im Jagdschlosse so angenehm als möglich zu
machen Arbeit und geselliges Beisammensein verkürzen
die Stunden so daß die trübselige Witterung die Stim
mung des hohen Kreises unbeeinflußt läßt Um 2 Uhr
Morgens ist alles im Schlosse wach dann erledigen die
Monarchen in ihren Kabinetten die Schriften und Akten
welche die Kuriere gebracht Dies währt bis zum Jagd
aufbruche der Vormittag ist dem Jagdvergnügen gewid
met nach der Heimkehr wird gefrühstückt dann kehren
die Fürsten wieder an ihre Schreibtische zurück bis zum
Diner Sodann da das schauerliche Wetter Spaziergänge
unmöglich macht Lektüre Um 9 Uhr Abends sind alle
Lichter im Schlosse erloschen Infolge des fortgesetzten
Regenwetters sind in Steyermark Kärnthen und Ober
Italien große Ueberschwemmuugen eingetreten die recht er
heblichen Schaden angerichtet haben

Von einem kaiserlichen Stallmeister und dem
entsprechenden Personal begleitet kamen am Sonntag zwölf
Pferde und vier Wagen aus dem kaiserlichen Marstall in
München an und gingen wie die dortigen N N melden
am Abend mit dem Kufsteiner Postzuge ach Rom weiter
wo Kaiser Wilhelm dieselben ausschließlich nur zur Fahrt
nach dem Vatikan und zwar von dem Hotel des deutschen
Gesandten beim Papste aus benützen wird Hierdurch ist
die Etiquettenfrage in einer für Leo XIII vollkommen
unverfänglichen Weife gelöst indem Kaiser Wilhelm ge
wissermaßen auf preußischem Grund und Boden den Weg
zum Vatikan zurücklegt nach keiner Richtung also der

zuletzt gesehen und welch kleines unbeholfenes Ding Dn
damals warst Erinnerst Du Dich noch daran forschte
er lächelnd

Ich weiß daß Du mich gerettet hast Tantchen
sagte mir ich solle dieses Medaillon immer aufbewahren
es könne dazu verhelfen meine Angehörigen zu finden
Du weißt ja daß ich weder Eltern noch Geschwister habe
Niemanden keine Menschenseele außer Dir

Nun ich will Dir Eltern und Geschwister ersetzen
sprach er freundlich Gott dankend daß es nicht Liebe
fei welche sie begehre es hätte ein solches Verlangen
eine eingehende Erklärung im Gefolge haben können und
die wäre jetzt nutzlos gewesen

Ihm war es zu Muthe als ob er im Traume lebe
er faßte es kaum daß dieses Kind welches an seiner
Seite stand seine Frau sei Einen Augenblick fühlte er
sich versucht zu wünschen daß er Alles ungeschehen machen
könne ersehnte er die Freiheit welche er ja doch so leicht
geopfert aber es war zu spät Er athmete tief auf und
zwang sich dann den oberflächlichen gleichgiltigen Ton
anzuschlagen welchen er sich seit seiner Verlobung ange
eignet

Noch immer ihr weißes Kleid tragend bestieg Mira die
Aacht sie wollte dasselbe den ganzen Tag behalten und
es dann aufbewahren und heilig halten als ihr Hochzeits
kleid Ernstere Gedanken in Bezug auf ihre Heirath
hegte sie nicht das Hauptvergnügen bestand darin mit
Fulcam in die weite Welt hinaus segeln zu können in
sonnige Lande in das endlose Meer

Ihre Sabine war äußerst geschmackvoll eingerichtet
knapp neben derselben befand sich jene ihrer Zofe

Der Capitän ein rauher alter Seemann empfing fie
als ob sie eine kleine Prinzessin wäre und ehe die Sonne
niederging stach die Nixe in See und verschwand am
Horizont gleich einer leicht beschwingten Fee

Fortsetzung folgt



des Papstes zu dem Königreiche Italien prä
Mzirt

Die Kaiserin hat der Schief Ztg zufolge
an die Armen der Stadt Primkenau ein Geldge
schenk on 500 Mk an die Schulen ein solches von
M Ml dem Kriegerverein und den Hüttenleuten ein
solches von 400 Mk zur Vertheilung überwiesen Außer
dem wurden verschiedene Personen durch werthvolle Ge
schenke ausgezeichnet

Prinz Waldemar von Dänemark und der schwedi
sche Minister Baron von Bildt haben den Schwarzen
Uewrden der russische Minister Herr von Giers hat
den Schwarzen Adler orden in Brillanten erhalten

Die Errichtung eines Denkmals der ehema
ligen deutschen Soldaten für Kaiser Wilhelm I
ist gesichert In der Sitzung der Vertreter der deutschen
Kriegervereine am Sonntag den 7 d M wurde einstim
mig beschlossen 1 ein allgemeines Kriegerdenkmal für
Kaiser Wilhelm I zu errichten und die Mittel durch Zu
wendungen ehemaliger Soldaten des deutschen Heeres zu
Waffen 2 als Ort des Denkmals den Kyffhäuser vor
behaltlich der Genehmigung des Fürsten Georg von
Sch arzburg Rudolstadt oder Goslar den Ort der alten
Kaiserpsalz zu wählen Eine Kommission würde beauf
tragt unter Zuziehung von Sachverständigen Erhebungen
Der die Ausführbarkeit und die Kosten an beiden Orten
anzustellen Nach Einholung dieser Gutachten wird der
Ort endgiltig bestimmt werden

Das Staatsministerium des Großherzogthums Sachsen
Weimar hat neuerdings nahezu 600 Fremdwörter
die bisher vornehmlich seitens der Staatsbehörden gebraucht
wurden verdeutschen lassen und die Beamten aufgefordert
sich sorthin im schriftlichen Verkehr der deutsche Worte
zu bedienen

Der Forschungsreisende Premier Lieutenant
Quedenfeldt bekannt durch seine größeren Reisen in
Marrokko hat am Sonntag Berlin verlassen um eine
neue Forschungsreise in nordafrikanische Gebiete zu unter

nehmen Quedenstedt wird sich zuerst nach dem Küsten
gebiete von Nordaftika wenden um die dortigen Gebiete
enthomologisch zu durchforschen Die Berliner Museen
sowohl das naturhistorische wie das Museeum für Völker
kunde verdanken dem Reisenden von seinen früheren
Reisen sehr werthvolle und reichhaltige Sammlungen so
daß auch von seinem jetzigen Unternehmen günstige Re
sultate zu erhoffen sind

In Bielefeld legte vor einigen Tagen der Schirm
Mant Jordan fein 109 Lebensjahr zurück Herr
Jordan ist nachweislich unter der Regierung Friedrich s
des Großen in dem Städtchen Rheda geboren und hat
somt unter sieben preußischen Königen gelebt

Die erste Ausweisung aus Frankreich auf
Hmnd des Fremdendecrets ist erfolgt und hat einen
Deutschen in Belfort Alfred Battmann 32 Jahre alt
betroffen Durch einen Erlaß des Ministers des Innern
ws Antrag der lokalen Belsorter Behörde wurde der
fte ausgefordert binnen 24 Stunden das französische
iMiet zu verlassen Mehrere Pariser Blätter wie z B
der National begleiten diese Meldung mit einem kräf
jizen Bravo und geben sich der Hoffnung hin daß bald
weitere Ausweisungen folgen werden

In Wien rüstet man sich zur Eröffnung des neuen
Argtheaters Am 11 d wird dort eine Art Genervlvrobe
m Anwesenheit geladener Gäste stattfinden wobei Wallensteins
Lager dargestellt und der ganze Theater Apparat erprobt wird
Äi 1Z ds findet die letzte Vorstellung im alten Hause Jphi
zenie mit Epilog statt Zur Eröffnungsvorstellung im neuen
Hanse sind die Intendanten der Hoftheater geladen Ihr Er
scheinen haben bisher der General Intendant der preußischen
Wheater Graf Bolko v Hochberg der General Intendant
der bayerischen Hoftheater Baron Perfall und der königlich
ungarische Staatssekretär von Beniczky zugesagt

Dr CarlPickert der bekannte Vorkämpfer des
Deutschthums in Oesterreich ist im Alter von 53 Jahren
gestorben

Rattengift als Sauerteig Auf dem Dominium
K, in einem der Stadt Lhck benachbarten Kreise war vor eini
gen Tagen ein Kammerjäger gewesen der zur Vertilgung der
dielen Ratten und Mäuse Gift gelegt hatte Da diese Maß
regel wiederholt werden mußte so übergab der Kammerjäger
der Gutsherrschaft ein Töpfchen mit Rattengift unter dem aus
drücklichen Ersuchen es entweder in der Erde zu vergraben
oder es an einem anderen Orte zu verbergen wo sonst keine
unberufene Person hinkomme Diese Weisung wurde aber nicht
Sesolgt sondern das Töpfchen in einem Küchenschranke aufbe
imhrt Vor einigen Tagen wurde nun auf dem Gute Brot
gebacken Die Wirthin nahm dazu Sauerteig aus dem Schranke
Der zweite Inspektor erhielt darauf zwei tüchtige Butterstullen
mch deren Genusse er sofort unwohl wurde Binnen einigen
Stunden hatten die Gutsherrschaft beide Inspektoren und sin
Theil des Dienstpersonals von dem Brote gegessen Alle waren
trank geworden und bei Allen zeigten sich VergiftunZserschein
ungen Nun erinnerte man sich des Giftes welches der Kam
merjäger zurückgelassen hatte man sah nach und machte die
Tntdeckung daß man anstatt des Sauerteiges der auch in dem
selben Schranke stand das Rattengift in das Brot genommen
hatte Sofort wandte man Gegenmittel an und schickte nach
der Stadt zu zwei Aerzten Es war die höchste Zeit denn
mehr als zehn Personen schwebten in Lebensgefahr Die
Aerzte waren bald zur Stelle und iihren Bemühungen gelang
es glücklicherweise alle Kranken am Leben zu erhalten

Bier Menschen erstickt Bei dem Baudes Wohn
hauses auf einem bei Sensburg belegenen Gute waren
vie die K H Z mittheilt zwei Klempnergesellen ein
Tischlermeister und ein Lehrling beschäftigt Als diese sich
in Abend zur Ruhe begeben wollten nahmen sie um sich
zu erwärmen den Kohlentopf des Klempners in die
Stube machten die Stubenthür fest zu und legten sich zum
Schlafe nieder aus welchem keiner der Unglücklichen mehr
erwachen sollte Als die vier Personen am Morgen nicht
ans der Arbeitsstelle erschienen wurde nachgeforscht Nach
Einstoßen der betreffenden Stubenthür drang den in das
Zimmer tretenden Personen ein furchtbarer Rauch entge

gen welcher dem Kohlentopf entströmt war Die vier
Menschen lagen entseelt auf ihren Lagerstätten

Ein ntchtswürdigerAnschlag gegen eiuenEisen
bahnzug hat nach der F O Z am Sonnabend in der Nähe
von Frankfurt stattgefunden Der um 9 Uhr 49 Min vor
schriftsmäßig in Frankfurt einsahrende Abendzug der Berlin
Stettiner Bahn fuhr drei Mal kurz hintereinander gegen größere
Steine welche auf die Schienen gelegt worden waren Die
Maschine überwand aber das Hinderniß alle drei Mal glücklich
und konnte obgleich beschädigt doch den Zug nach Frankfurt
bringen Eine Besichtigung der Strecke ergab daß drei große
Nummersteine aus der Erde gehoben und in kleinerer Entfernung
auf die Schienen gelegt worden waren Die langsame Fahrt
des Zuges war dessen Rettung

Aus Aachen wird der Köln Ztg berichtet Zwei
Offiziere der Heils arme weilen in unserer Stadt
Von einem Diener begleitet trafen sie in einem von zwei
stattlichen Apfelschimmeln gezogenen großen Reisewagen
hier ein dessen für längere Reisen berechnete Einrichtung
an Bequemlichkeit wenig zu wünschen übrig läßt Er
enthält zwei Betten einen Ofen und sonstige Gegenstände
welche selbst dem verwöhnten Reisenden den Aufenthalt
erträglich machen Auf seitwärts angebrachten Fächern
sind zum Verkauf bestimmte religiöse Schriften Bibeln
u s w aufgestapelt Auf der Vorderseite des Wagens
hinter dem Kutschersitz befinden sich in französischer Sprache
die zehn Gebote daneben liest man die Preise des mitge
führten frommen Lesestoffes Zur Aufmunterung ver
theilten die Heilsoffiziere deutsche Traktätlein verschieden
ster Art ohne damit jedoch besonderen Erfolg zu erzielen
Heute Mittag wollten die sonderbaren Heiligen ihren Weg
fortsetzen um zunächst Düren und weiterhin Köln zu be
suchen Uebrigens sind es geb ldete Leute welche englisch
französisch und russisch sprechen und auch etwas deutsch
radebrechen

Ein angenehmer Coupsgenosse Ueber eine Begeg
nung die ein Leipziger Bürger mit dem internationalen Gauner
Gregory Ostrowsky dessen Verurteilung vor einigen Tagen
in Berlin stattfand gehabt hat weiß das Leipziger Tageblatt
Folgendes zu erzählen Im Juli 1880 fuhr der Fabrikant W
von Reval nach St Petersburg wobei er den Schlafwagen
benutzte Im selben Coups befand sich ein junger elegant ge
kleideter Mann welcher sich sehr schweigsam verhielt und da
auch Herr W keine Notiz von ihm nahm ruhig einschlief Am
Morgen bemerkte Herr W daß sein Reisekollege verschwunden
war und mit ihm die gefüllte Brieftasche des Herrn W welche
2000 M in russischen Scheinen enthielt Der Bestohlene er
stattete in St Petersburg der Polizei sofort nach seiner An
kunft Anzeige von dem Verlust und gab eine nähere Beschreib
ung des betreffenden Mannes denn nur dieser konnte ihn be
stohlen haben Allerdings verhielt sich die St Petersburger
Polizei merkwürdig kühl zu dieser Sache und erklärte vorläu
fig Nichts thun zu können Glücklicherweise gelang es Herrn
W den Gauner zwei Tage nachher wieder auf der Eisenbahn
zu treffen Er veranlaßte natürlich seine sofortige Festnahme
Nun konnte er sich aber das Benehmen der russischen Polizei
beamten erst recht nicht enträthseln Hatte man ihn zwei Tage
vorher kühl behandelt so war dies nun wieder der Fall dahin
gegen kam man dem Diebe höflich entgegen ja der Kommis
sar gab demselben sogar Feuer damit er sich seine Cigarrette
anzünden könne Und dies noch obendrein nachdem Herrn
W s Brieftasche bei ihm gefunden worden war In dieser
fand sich noch die gesammte Summe unversehrt vor Gleich
zeitig förderte die Untersuchung noch eine Brieftasche zu Tage
welche einem Herrn Tags vorher ebenfalls im Schlafwagen
auf der Bahn gestohlen worden war und worüber eine Anzeige
vorlag Ja man wollte den Gauner nicht einmal in Haft be
halten und geschah dies erst auf energisches Drängen des Be
ftohlenen Das Geld blieb in den Händen der Polizei Im
Jahre 1882 ist Ostrowsky als welcher sich der Gauner ent
puppte entsprungen und nach rusischem Gesetz kann Herr W
sein Geld nur innerhalb neun Jahren wieder erlangen Die
nöthigen Schritte hierfür hat Herr W bei der Berliner Kri
minalpolizei bereits gethan
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Berliner Börse vom S Oetober
Die heutige Börse unterschied sich ihrem Charakter wie ih

rem Verlaufe nach unwesentlich von der gestrigen Bei schwan
kender Haltung war das Geschäft theilweis recht bewegt bei ena
begrenztem Umsatz Fremde Anlagewerthe konnten sich nach
mattem Anfang etwas kräftigen waren aber nicht im Stand
die Konjunktur zu ihrem Bortheil auszunützen Banken ver
kehrten in festerer Haltung zu etwas gebesserten Kursen I
andsbahnen ließen zu wünschen übrig Auslandsbahnen meist
icbessert nur Warschau Wiener matt Montanwerthe bet
chwankender Haltung doch in recht regem Verkehr Schluß

tendenz im Allgemeinen fester
PrositttenvSrse Berlin 9 October Wetzen behauptet loko173 bis 20S

M Oktober November 190,25bis 189,25 bis 1K9 7S M Roggen lob
still Termine weichend loko 1S3 bis 164 M Okober November 160,50 biK
160 M Gerste ruhig loko 140 bis 200 M Hafer loks still
Termins matter loko 1ZS ii 166 M Ohober November 133,75 üis 133,SS
M Rüböl behauptet loko ohne Faß M Oktober November 56,70
bis 56,3 bis 57 Mk Petroleum loko M Spiritus gedrückt mit 50 M Verbrauchsabgabc loko ohne Faß 52,50 M Oktober No
vember 51,60 bis 51,30 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß
32 3 M Oktober November 3Z 60 bis 32,25 M Mehl Weizenmehl
00 26,75 bis 24,75 M 0 24,76 bis 22,75 M Roggenmehl 0 22 25 bis
21,25 M 0 und 1 23,25 bis 2 55 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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25 40 B

achm Mastricht
Menbsrg Zeitz
Berlw DreSde
Mz LndwtKH
Marienb MlawA
Niederwaldbah
Nordh Erfnrt
OstprAlß SMahR
Saalbahn
WswMr Gera

do 2i conv
do migar st

SV
0

4

1

N/
0

C

g

1

6

7

4

6,25 b
1S7 b
1W 4l b
89,50 i G
6Z10 M

1S2 9Z j G
44 S0 b
23 50 G

70,50 b
125 25 b
157 b
87, bG

132, b
73 50 bB

124 b
68,so bE
45 35 0

17S 50 SB

B
Dux BvdeuSach

Gai lEarl L B Z
Motthardbah

KnrK Kisw
Raff StS

do Südw
SÄöst LomS Z
GarschM Ws

Berlin DWIZW
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
OberlavMr
Ostpr SMgh
Saalbahn
Weimar Gera

N lk SlsHezSisevSMj WiMte w zi

4

lidaqche Fond
Dividende 1837

A gypt garant 3
Italien Rente 5 96 50 B
Oesterr Goldreute 4 s 92 30 i

do Papierrente 4 67,60 b
do Silberrente 4 B 75 Ä

Rumcn groiZt 3
do amortis 5 95, 0 iÄ

wss Goldreute 6 iZZ Zh SG
do kons 3c er 4 84,50 bB
do do S4er5 32 30 G
do do 92 30 Gdo Orlent Am 62,60 l
do Prämien 64 5 1 8, S
do do 66 5 3,7S ado T Bodenkr S 78 40 v
do Curl Mbr S

verb Gold Mbr S 34,80 SA
do Rente 5 82 50 MWa Gold 1050 4 83 30 bB
do o M 4 83,50 Wdo bo 100 4 83 SS bw
do Jnvest G A z icZZO b
do Papierrente 5 75,10 bG

Audnftrir tWies
HeiurichShall
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund konv
Frister Nähmasch
Grnionwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Zeitzer Maschinen
Trollwitzer Papiers
Eilend Cattun
Langensalz Tnchf
Glauzig Zuckers
Körbisdor
Kette ElbefM
Nordd LlÄzd neue
BÄ Aquarimn

do Brotfabri
Deutsche Edison Ges
Ireppiner Werke
Nordh Tapete
Thüringer Salin
W stphäl St Pr

v

ö 113 60 bE
W
Z
5 119,75 bB
ö V8 S0 bG
3 83 30 bG

Gerltv Dresde
Breslan Warscha
Dtsch R rdd Llohd
Halberft Blanksnb
RoröhWsM S s rt
Oftvreuß Südbahn
G ah gar conv

do

Eeimar Gera
Wsrrabshu I IZia

ds 1WS

S

4

4

4

4

4

4

5

S

10125 R
02,50 B

102,25 G
1 2,50 G
102 50 G

Berliner Kassen
bo Handelsg
do Maklervsr

Brannlchw BaÄ
Barmstadter Bank i
Deffauer Credit
Deutsche Ban
Discoitto ConlM
Dresdener Baui
Teraer Credit
Geraer Bank

z Tredttsnfialt
Mägd Bankv
Meinwg Typ 40
Mitteld CreditbanZ
Nationaw f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Sredtt Anst
Petersb Dtskontob

do Jntsrnat
Zreuß Bodenkredit
do Ttr Bd 40

102 50
DNx BodemaH

do 2 W
do 3Kaschan OderSerger

do Goldpr
Kwnpr RndoM
OeKr Fr Staats

do von 1874
do vo 1835
do

do Eoldyr
Mev vr e eu
Süd err cmö

do MSdo LSligÄ
bo GoldUngar Nordoftbahi

Gr Äff GsiÄ
Koslow Woron gar
MxKfsEhaÄotv gKL

do t LsM
Kursi Kie gar

do SÄMMosco KnrAi gar
Mosw Rjäsa gar
Wsan KoSlow gar
Mschl Morczausig
Südwestbahn gar
TrwsZaukastfche g

i o kleine
WarlKau Teresv a

öS,50 B
33 50 B

84 40 b Z
104 75 G
76 25 B
32 50 bv
79 90 bB
77 70 b

H

107,40 SB
101 50 b L

5,25 W
60 qZ
60,20 E
L3M bB
95, o G
SS 20 C
90,20 S

96 0 S
36,40 d

83 25 SG

Ll ,70 SG
91,30 b
33 40 b
95,30 b
33, bi
66,30 b
67,90 bB
96,60 s
79,55 o

LosdM 1 Lprl
MM 1 X tzr7
Ww 1S0U

00jK s riies 30 Bß T 20,46 s
S Tj 80 60 ,B
L 1 7,65 a

KettMAW IM N SWMS S0 ö

4

1

8
10

7

15
12
16
0

Z
s

3

0

0

L

L

2V
13 z

4
k

6 i
2

10

Scchfische Bank

Stetmarische Bank

ergwerl

9
3

4V

9

g

10
7

SV
0

9

5

5

4

k

8V
8V
1

12
Z

4

0

112 i170 50 G
124,75 b

205, V33 25 SG
265,50 B

34l bK247, SB
171

99 B
102 50 iW
104 5S b

33 SG137,25 bW
171 SE
65 75 G

215, b
9SS0 B

122 50 G
61

153 7S G

126 SA
174,75

136 SA
103,50 bB
161, 5 b

171, b
2 6 10 b

1S3, SS
104 B
37,5 dG

133,25

12 60 G
102,25 A
104,10 M
26 75 SK

175,50 h

153,90 S
112,50 tG
119 A140 50 bW
141 c B
113 B

Anhalttr Kohle
Dortm Union
do St P Ltmxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen

n Lanrah
LanchSammer
Riebeck Montanw
Sächs GuWchl
S Th Braunk V

ds St Pr 5 ll
Ztnthütte

do St Pr S
Wssteregeln

13
0

V

4z

10
7
7
7

1
S

10

i137,50 K
15 50
93 i0 bB
52 75
93,90

3i,50 v
13 ,50 b

,0i W
167, b
1S5, HU

50, t
130 10
130,50 S

Auh A PMddr
Goth Pr Pf mddr I
Meinwg Hypothdr
do Präm Mdr

Nordd Grdcr Pfdr
Pr Bodencr rzd
Pr Tent Bod rzd
Sadd Bodevcred

S

4

3

4

4

4
5

Si
4

103, B
108,25 b
1W 50 G
123,40 b
102,50

113/ 5
113 20

10130 S

Äeipz Börse v 9 October
Rente 3 1 83,3t B

l04 25 S
104 00

W bv
18S, v
140 d
163 7S b
134,75 G
1 ,50 B
60,

156 A
156 v
32 i143

urg ZetU

Altenburg Zeitz
Buschttehrader

Mg D redij
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewi Rattm
S Thür mnk

do St Pr 0 it
B S xh P St Br3

Ä 3
S
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Statutarische Anordnung
betreffend die Fristen für die Legung und Feststellung der

städtischen Jahres Rechnung
Auf Grund des Z 11 Absatz 1 al 1 und des Z 70 Absatz 3

der Städte Ordnung vom 30 Mai 1853 wird hierdurch für den
Stadtbezirk Halle a S Folgendes angeordnet

Die Jahres Rechnung der Kämmereikasse ist von dem Rendanten
innerhalb 9 Monaten nach Ablauf des Etatsjahres zu legen und
dem Magistrat einzureichen während die Feststellung der Rechnung
innerhalb weiterer 9 Monate bewirkt sein muß

Halle a S den 13 Juli 1888
Der Magistrat

I 8 Schneider Zernial
Halle a S den 3 September 1888

Die Stadtverordneten Versammlung
1 8 Gneist A Schulze Werther

Apelt Jentzsch
Vorstehende statutarische Anordnung wird hiermit auf Grund des

K 16 des Zuständigkeitsgesetzes vom 1 August 1883 genehmigt
Merseburg den 22 September 1888

I S
Namens des Bezirks Ausfchufses

Der Vorsitzende
In Vertretung

v d Marwitz

Gr Steinftraßc I FHU Gf Gr Slcingmße z

Der Polizei Sergeant Meyer 23 Polizei Distrikt wohnt von
zetzt ab Hermauustratze 8

Halle a S den 8 Oktober 1888
Die Polizei Verwaltung

Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die Einlösung
und Erneuerung der im III Quartale 1887 versetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnummern 69441 bis 82660 tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in schwarzem Druck ausgestellt sind

von Donnerstag den d Mts bis Sonnabend den
IS d Mts ausgesetzt

alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der Donnerstag den
IS November d Js beginnenden Auction der verfallenen Pfän
der fortgesetzt

Halle a S am 9 Oktober 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Wichtig für Bäcker u Capitalien
Herrenstr 13 kommt Dienstag den 16 cr zur Snbhastation

G

SS

N
M G
SZ
KZ

Geschäfls Verlegung
Meinen werthen Kunden sowie dem x t Publi

kum hiermit zur Nachricht daß sich vom I Oktober
d I an mein

TIZtRVGZ SAA VNNWS
Große Ulrichftratze 38 WH
gegenüber Ost

befindet Indem ich für das mir bis jetzt bewiesene
Vertrauen bestens danke bitte ich mir dasselbe auch
ferner gütigst zu Theil werden zu lassen Gleichzeitig
empfehle ich mein complettes Lager in

Spivl vssrvi, und
von tO anAchtungsvoll M rziLvIÄ

O Z

SK

SZ

Pfund 80 Pfennige nnr allein Sei

Illsllv 8 eben dem Hauptpostamt
Ur Merbl Zeichtlischule sMHrMmMille

empfehle mein reichhaltiges Lager sämmtlicher

MilergG Z L Vrstsvlmvläm
Mein gut affortirtes Lager

eetit kai Iemei kllimeniwiebeln
gute Qualitäten bMige Preise

bringe höflichst in Erinnerung

A Allssrmawa gr Steinstr 26
Geschäfts Verlegung

Hierdurch meinen werthen Kunden Freunden und Gönnern zur
Nachricht daß ich mit dem heutigen Tage mein

von Jägerplatz 1 nach gr Wallstraße
verlegt habe Indem ich für das mir bisher geschenkte Wohlwollen
bestens danke bitte ich selbiges mir auch in meiner neuen Wohnung
übertragen zu wollen Es wird wie bisher mein eifrigstes Bestreben
sein meine werthen Kunden freundlich und reell zu bedienen

Achtungsvoll S r

Anton Vrvkvr s Vrsllvrei
Donnerstag Wvl K vl vL 5

Pozu freundlich einladet runu Vavpvl

Anstrch g str OMein in von
Rii Ä ltÄrken

einfachen und hochfeinsten Genres halte geneigter Beachtung empfohlen

Varl
Heute Mittwoch den iv Oktober und folgende Tage

1 Gastspiel
des I deutschen Athleten n Ringkämpfers
Herrn LM Ms aus Hamburg

sowie Auftreten sämmtlicher Künstler Spezialitäten
I Ranges

Näheres siehe Plakatsäulen

Gustav Adolf Franenverei
Durch Frau Consistorialrath Dryander erhielten wir Von Frau

Commerzr R M Mk aus dem Evangelischen Mädcheuverem 2 Mk Frau
Conir F 3 Mk Frau Prof B 3 Mk F 1,2l M Durch Frau A Jentzsch
Frau M W 3 Mk Frau M I 3 Mk H H W 10 Btt Dur6z Frau Dr
Hartwig Frau Prof K 20 M Frau Gebr K 5 M Frl S 3 M Frau B
10 M N 5 M Frau A K 3 M Frau A K 2 M Frl Ek R 4 M Frau
Prof H 3 M Frau Dr P 3 M aus einem Kränzchen durch Fräul Helene
Sickel 6 M Durch Fräul Feldmann von Frau H K 3 M Durch Fräul
Bernhards von Frl G 4 Mk Durch Frau Negierungsrath v Votz Fräul
Th Sch 3 M H 10 Mk Durch Frau Oberprediger Weike von Frl I
10 M Frau A W 10 M rl K 3 M Frau Prof M 3 Mk Frl Th R
10 M Frau L W 20 M Frau M W 20 M Frau Amtm G 3 Mk Frau
Kanfm L 2 M Frau verw Bastor E 2 M Frau B 3 Mk Frl W 3 Mk
von Kindern gesammelt 5,55 Mk Frau F 10 Mk Durch Herrn Superinten
dent Förster Frnu E 3 M Frau Sch 3 M, Frau Schiv 10 Mk Frau H 3
M Frau S 3 M M S 3 M Frl S 3 M Frl T 3 Mk A B und R
4 Mk Frau Oberbergr T 3 Mk Durch Frau Bethcke H W 6 Mk Frau
Oberbergrath St 10 M

Die eingegangenen Gelder ergeben eine Gesammtsumme von 1900 M
welche vom Hauptvorstande auf unsere Bitte der Erziehungs und Confir
manden Anstalt auf dem Schmiede in der Rheinprovinz zugewiesen wor
den und dort womöglich einem Kinde aus der Provinz Sachsen zu gute
kommen sollen

Wir danken Allen die dazu geholfen haben eine so große Summe ab
liefern zu können auf das Herzlichste

Möchte Gottes Segen auf ihnen wie auf dem Werke ruhen was wir
auszurichten uns bestrebt haben

Halle den 2 Oktober 1888
Der Vorstand des Gustav Adolf Franenversins

M rMr iMter
mit Prüfungsschein der Kaiserlichen

Norm Aichungs Commifsion

LmMiM

empfiehlt in größter Auswahl billigst

MW Unbekannt
Werkstatt und Lager für mathem
Physik und optische Instrumente

Kleinschmieden qnervor
neben der Forelle

8Mi r8tScks
Zfeifen Cigarrenspitzenk

empfiehlt billigst

IZrost LmLeipzigerstr 4

Schulbücher
meist antiquarisch billigst bei

AraGKvr
Schnlgafse S

Neueu Sauerkohl
empfiehlt

kl Ulrichstr 13
Täglich ftische Wiener u Frauk

furter Würstchen ff Sülzen
empfiehlt

V

gr Ulrichstrasze S7

Täglich
frisch gebrannten

LM

Anction
Am Donnerstag den tt d

Mts Borm I Uhr verkaufe
ich in Trotha in der Behausung

des Herrn Nrfolgende dort untergebrachte Gegen
stände zwangsweise als

1 neueu Schrank mit Glas
aufsatz 1 Spiegel und eine
Wanduhr

Gerichtsvollzieher in Halle

Anction
Erbregulirungshalber sollen Mon

tag den 3 d Mts Borm
1t Uhr im Gasthof zum rothen
MoU in Halle a S s schwere
seh brauchbare Arbeitspferde
mit fast neuen Geschirren ein
4 Leiterwagen verschie
dene Geschirruteusiiieu meist
bietend gegen baare Zahlung ver
kauft werden

Gerichtsvollzieher in Halle

billigst bei

KebrNer ZIsZki

Ziegelei Trotha
Mene und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel V

W
mit geräumigem Laden schönen
Lager und Arbeitsräumen beste
Lage der Stadt Markt bin ich
willens zu verlausen evtl ist ein
Laden sofort zu vermiethen
und kann jederzeit übernommen
werden Gefl Anfragen unter Z
SS4 an die Mnuoneen Mxpedi

tion von HV inAschersleben zu sende

Zr U mIi ow G Ä
in ruhiger Lage in der Mitte der
Stadt zu kaufen od vom 1 April
1889 ab auf mehrere Jahre zu
pachten gesucht Off mit
Preisang bef uut ZK a V81VV

Halle a S

Zwei Pferde 10 u 11 Jahre
alt Russen lammfromm auch ein
spännig zu fahren mit Geschirr
sowie ein zweifpännig gut erhalte
ner Fleischerwagen und zwei
Kntschgeschirre ist sofort billig zu
verkaufen
Afcherslebeu hinterm Thurm 4

Weidenplan Bücher Regale
auch zur Laden Einrichtung
passend zu verkaufen

Ä Frische HollänS Auster U
A Feinsten Astrach Caviar U

Prima ger Rheinlachs
Feinste Lünebnrger Riesen

D Neunaugen
H Echt Franks Würstchen I
ß Arische Pfirsiche
D Süßenngar Weintrauben K
I Echt Teltower Rübchen
Z Italiener Dauer Maronen

Isländer Fett Heringe
T Neue ein gss Preitzelbeere K
D Rene Pfeffergurken
H Neue Ssnfgnrken HI Neue Sardinen k Z
H Magdeburger Sauerkohl
G Aal in Gelve empfing und D

empfiehlt W
D gr Stein u gr Ulrichstr Ecke D

Vorzügliche Speise
Koch Birnen im

2IGN Niiii k ZMer
als erste Hypothek 4v/y unter be
kannten Bedingungen ansznleihen
Off bef sud S k 780SS n
l lt Halle a S
LsswÄ M M

untere Leipzigerstratze Nr
ist das Gesellschaftszimmer mit In
strument noch einige Abende frei

llst K iZM vaviö
Donnerstag den Oetbr

iür 8Wpdme l i ert
v Hall Stadt u Theater Orchester
Ouv Freischütz Conc f Viol v

Vienxtemps Balletmusika Feramos
v Rubinste n Symphonie v
Mendelssohn Vorspiel z Parsisal
v Wagner Träumereienv R Schu
mann Polonaise v Chopin Ung
Rhapsodie 6 v Fr Liszt

Billets 3 Stück 1 bei Her
ren Steinbrecher u Jssper

Anfang 8 Uhr
Entree an der Kaffe SS H

Llsllv Stadtmusikdirektor

Virtoria Theater
Donnerstag den 11 October

Wald Lieschen
oder

Die Tochter der Fr e iheit
Charakterbild mit Gesang in

3 Akten
Für dm redaktwnellM und Jnserakntheil verantwortlich Julius Munckelt tn Hake PlStz sche Buchdruckerei

Expedition des Halle sckW Tageblattes Große Michstratze IS geöffnet von 7 uhr Morgens bis 7 Nietfchman kl Halls
r Abends

Hierzu 1 Beilage
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